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Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TTF Schwandorf II : TSV 1880 Schwandorf 
Dienstag, 17.10.2023, 20:00 Uhr

Karadeniz und Horn bleiben gegen den TSV 1880 
Schwandorf ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Dienstagabend beim Heimteam der TTF Schwandorf II, als Johann
Siegert das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den TSV 1880
Schwandorf bereits vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Karadeniz
und Horn, die all ihre Partien siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnten Siegert / Wenisch beim 2:3 gegen Zapf / Koppetzki. Das Spiel verloren
Siegert / Wenisch dennoch im 5. Satz. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Karadeniz / Horn
und Steinshorn / Thiermann, die Karadeniz / Horn letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten.
Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. In vier Sätzen gewann Johann
Siegert gegen Harald Bösl und gab dabei nur einen Satz her. Einen Sieg fuhr Levent Karadeniz bei
seinem 3:1 gegen Dennis Zapf ein. Wenig später ging es beim Stand von 3:1 weiter, als das untere
Paarkreuz an die Tische trat. Nur einen Satz verlor Stefan Wenisch beim 13:11, 8:11, 11:7, 12:10
gegen Helmut Schreier und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Ohne große Aussicht auf
einen Sieg war Wolfgang Horn im Spiel gegen Georg Steinshorn bei einem 2:0-Satzrückstand
zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im
Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
der TTF Schwandorf II und des TSV 1880 Schwandorf. Johann Siegert hatte wenig später gegen
Dennis Zapf, wie im Vorfeld erwartet werden musste, beim 11:9, 11:2, 11:1 wenig Schwierigkeiten.
Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und
Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an
diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Levent Karadeniz kam mit der Spielweise von Harald Bösl
am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, in
die er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Beim
anschließenden 3:0 gegen Georg Steinshorn fand Stefan Wenisch von Anfang an die richtige
Ausrichtung in seinem Spiel. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:1.
Nur einen Satz verlor Wolfgang Horn bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Helmut Schreier und
holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum
eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Ergebnis weist die TTF Schwandorf II nun ein Punktekonto von 4:0 Punkten auf,
während der TSV 1880 Schwandorf vor dem nächsten Spiel, das am 22.10.2023 gegen den TSV
Klardorf II ansteht, 2:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TTF Schwandorf II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 21.10.2023 gegen den SV Altendorf II.

 Statistik:
 TTF Schwandorf II

Doppel: Siegert / Wenisch 0:1, Karadeniz / Horn 1:0 
Einzel: J. Siegert 2:0, L. Karadeniz 2:0, S. Wenisch 2:0, W. Horn 2:0 
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 TSV 1880 Schwandorf
Doppel: Zapf / Koppetzki 1:0, Steinshorn / Thiermann 0:1 
Einzel: D. Zapf 0:2, H. Bösl 0:2, G. Steinshorn 0:2, H. Schreier 0:2


